
 
 
 
 
 
 
 
 
Stadtverband Bremen-Stadt   

 
Protokoll 

4. ordentlicher Stadtverbandstag 
des Stadtverbands Bremen-Stadt 

im Landesbetriebssportverband Bremen e.V. 
am 16. September 2013 um 19:00 Uhr im Sportzentrum Volkmannstraße 12, 28201 Bremen 

 
Tagesordnung: siehe Einladung vom 18.08.2013 (Anlage 1)  
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste (Anlage 2)  
Beginn: 19:15 Uhr 
Ende: 21:05 Uhr 
Protokollführer: Rolf B. Krukenberg 
 
TOP 1 – Regularien 
 
Der Vorsitzende Rolf B. Krukenberg eröffnet den 4. ordentlichen Stadtverbandstag (oSVT) 
des Stadtverbands Bremen-Stadt im LBSV Bremen e.V. (LBSV) und heißt alle Anwesenden im 
Namen des Vorstandes herzlich willkommen, insbesondere Jürgen Linke und Jürgen Beyer als 
Vertreter des Landesvorstandes. Danach werden der Geschäftsführer Egbert Wilzer (Erkran-
kung) sowie Michael Tabeling (Absage der Teilnahme) entschuldigt. 
 
Die Einladung zu diesem SVT erfolgte form- und fristgerecht. Die Veröffentlichungen gescha-
hen am 18.08. im Internet sowie per E-Mail- und Postversand am 19.08.2013. Stimmberechtigt 
sind zu Beginn 7 Mitglieder mit 9 Stimmen. Die einfache Mehrheit beträgt damit 5 Stimmen. Der 
Vorsitzende stellt auf dieser Basis auch die Beschlussfähigkeit fest, die bestehen bleibt, 
solange noch mindestens 50% der zu Beginn anwesenden stimmberechtigten Mitglieder an der 
Versammlung teilnehmen. Da niemand die Versammlung vor dem Ende verlassen hat, bestand 
die Beschlussfähigkeit bis zum Ende. 
 
 
TOP 2 – Bericht des Stadtverbandsvorstandes mit Aussprache 
 
Der Vorsitzende des Stadtverbands geht auf den Gesamtbericht des Vorstandes (Anlage 3 / 
mit der Einladung verteilt) ein und gibt ein paar weitere Erläuterungen. Insbesondere mahnt 
er eine vollständige Besetzung der Vorstandsämter für 2014 an, um die Überlastungen bzw. 
Einschränkungen bei der Erfüllung der Aufgaben nicht mehr hinnehmen zu müssen. Erst dann 
kann sich der Stadtverband wirklich etabliert fühlen. 
 
 
TOP 3 – Berichte der Fachgruppen-Vorsitzenden mit Aussprache 
 
Schach 
Der FG-Vorsitzende Eduard Scotland berichtet, dass der Vorstand sehr stark um den Mit-
gliedererhalt kämpft. Allerdings hat die mit dem Landesvorstand abgestimmte Aktion, neuen 
Mannschaften als „Edelgäste mit Vorzugskonditionen“ eine Schnupperteilnahme am Sport-
betrieb der Fachgruppe zu ermöglichen, keinerlei Erfolg gezeigt. 
 
Eduard Scotland weist auf die DBM Schach 2013 in Bremen hin, die von der SG Airbus 
ausgerichtet wird und vom FG-Vorstand unterstützt wird. 
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 (Fortsetzung TOP 3 – Berichte der Fachgruppen-Vorsitzenden mit Aussprache) 
 
Bowling 
Der FG-Sportwart Patrick Kötteritzsch berichtet von einem geringen Mitgliederverlust, obwohl 
über die Aktion „Company Cup“ 6 neue Teams gewonnen werden konnten. Der Sportbetrieb 
läuft problemlos, wozu auch die modifizierten Wettbewerbe beigetragen haben, die das Ganze 
attraktiver machten. Die Sportordnung wurde ebenfalls offener, da jetzt auch FSGen antreten 
dürfen. 
 
Bei den DBM war die Teilnahme gut, die Platzierungen waren aber nicht ganz so erfolgreich wie 
im Vorjahr. Der FG-Vorstand würde die DBM Trio 2015 gerne nach Bremen holen, allerdings 
sind einige Bahnbetreiber noch nicht bereit, dieses Vorhaben mitzutragen. 
 
 
FSG SF Pusdorf / Volleyball 
Der Vorsitzende der Sportfreunde Pusdorf Dieter Lübkemann erklärt, dass trotz Schwierigkeiten 
auch weiterhin 2 Mannschaften am Volleyball-Sportbetrieb teilnehmen werden. Die genaue 
Zusammensetzung der Mannschaften in der einzigen Staffel werde aber erst einen Tag später 
auf der FGV Volleyball bekannt gegeben werden. 
 
In Bezug auf die Sportordnung stellt er weiterhin fest, dass der „Festspielmodus“ noch nicht an 
den Sportbetrieb mit nur einer einzigen Staffel angepasst sei, was durch den Modus Hin- und 
Rückrunde zu Schwierigkeiten führt. 
 
 
Handball 
Jürgen Beyer berichtet vom Sportbetrieb der FG Handball, dass der „worst case“ eingetreten ist: 
in der Saison 2012/2013 hat bei 3 gemeldeten Mannschaften nur ein einziges Spiel stattfinden 
können. Zurückzuführen ist das im wesentlichen auf die veränderten Arbeitszeiten. Da es in 
2013/2014 nur noch eine gemeldete Mannschaft gibt, findet kein regulärer Spielbetrieb mehr 
statt. Allerdings wird versucht, Pokalturniere an 2 Wochenenden durchzuführen, um überhaupt 
noch Spielmöglichkeiten anbieten zu können. 
 
Diese Entwicklung ist um so bedauerlicher, da am 25. November 2013 das 50-jährige Bestehen 
der Fachgruppe begangen werden kann. Eine Feierstunde ist für den 02. Dezember in der 
Mehrzweckhalle des LBSV geplant. 
 
 
Fußball 
Marco Sveda hat Informationen aus dem Sportbetrieb der FG Fußball. Die Feldsaison läuft 
langsam aus. Mitte Oktober folgt die Auslosung zum Master’s Cup, der bis Mitte November 
abgewickelt werden soll. Ein paar Probleme deuten sich bei der Wintersaison in der Halle an. 
 
Der Sportwart Lars Bargemann hat sein Amt aus persönlichen Gründen niedergelegt, allerdings 
zeichnet sich eine „Kompensationslösung“ bis zu den Neuwahlen im nächsten Jahr ab. 
 
 
TOP 4 – Berichte des Landesvorstandes und der Geschäftsführung mit Aussprache 
 
Der Landesvorsitzende Jürgen Linke geht zunächst kurz auf die Situation in der Geschäftsstelle 
ein. Egbert Wilzer ist nach dem 24. Bremer Kindertag erkrankt und immer noch angeschlagen, 
so dass er für diese Versammlung absagen musste. Stefanie Torner ist als Fachkraft für die 
Buchungen und die Umstellungen auf das neue SEPA-Verfahren zuständig.  
 
Jürgen Linke würdigt die Verdienste von Klaus Herrmann, der überraschend verstorben ist. 
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Als Landesvorsitzender dankt er allen Vorständen der FGen / BSGen / FSGen für ihre 
ehrenamtliche Arbeit. Der Dank geht auch an das Vorstands-Duo des Stadtverbandsvorstandes 
in Bremen-Stadt. Sie alle arbeiten zum Wohle des Betriebssports in Bremen. 
 
Jürgen Linke geht dann auf die Bildungsmaßnahmen ein und erläutert, dass es schwierig ist, 
solche im Rahmen des LBSV durchzuführen. Er weist darauf hin, dass der Landesvorstand 
bereit ist, Kosten für Seminare bzw. Weiterbildungsmaßnahmen des Landessportbundes (LSB) 
Bremen zu übernehmen. 
 
Nach dem Verlust von ca. 470 Mitgliedern, verursacht durch die Beitragserhöhung und die 
vorgenommenen Bereinigungen von gemeldeten Mitgliedern, lassen aktuell 530 Neuaufnahmen 
darauf hoffen, die Verluste zu kompensieren. – Ein neuer Kunstrasen-Großfeldplatz wird in 
2014 fertig gestellt. Der Anteil des LBSV wird dabei komplett durch die FG Fußball Bremen-
Stadt getragen. 
 
Beim 24. Bremer Kindertag gab es einen neuen Rekord: geschätzte 55.000 Besucher. Das 
unterstützt die eingereichte Bewerbung des LBSV für die „Sterne des Sports“ in Bremen-Nord. 
 
In Kürze steht ein Treffen der Landesbetriebssport-Nordverbände in Bremen-Nord an. Hier soll 
der Vorschlag zur Durchführung  regionaler Spiele eingebracht und diskutiert werden. Daneben 
stehen die generelle Zusammenarbeit sowie BGF-Maßnahmen auf dem Plan. 
 
Ein BGF-Tag bei der AOK wurde vom LBSV unterstützt. Jürgen Linke bedankt sich dafür 
besonders bei Jürgen Beyer. – Für die Pressearbeit (von der SIB, über die Homepage bis hin 
zu den „social media“) geht der Dank an das Team: Jürgen Beyer, Heike Groneberg, Marco 
Sveda und Ingo Moss. 
 
Jürgen Linke weist auf die Deutschen Betriebssportmeisterschaften 2013 im Schach in Bremen 
hin. Sie werden von der BSG Airbus durchgeführt und erhalten Unterstützung vom Vorstand der 
FG Schach Bremen-Stadt. – Die ECFS fanden in Prag unter Beteiligung einer großen Gruppe 
von Teilnehmern der BSG Sparkasse statt.  
 
Jürgen Beyer ergänzt den Bericht und gibt Hinweise auf den neuen Imageflyer des LBSV, auf 
eine neue Kulturserie 2013 der Art „Poesie im Ratskeller“ sowie auf das geplante Betriebs-
sportfest des LBSV am 02.11.2013 bei der Gesamtschule West unter dem Motto: „Sport meets 
familiy“. 
 
Rolf B. Krukenberg weist in seiner Funktion als Landesvorstand Organisation auf die neue 
Zusammenarbeit mit Special Olympics Deutschland in Bremen durch Unterstützung der 2. 
Regionalen Spiele hin. 
 
 
TOP 5 – Entlastung des Stadtverbandsvorstandes 
 
Jürgen Linke stellt den Antrag auf vollständige Entlastung des Stadtverbandsvorstandes an die 
Versammlung. Der Antrag wird, bei Enthaltung der beiden Vorstandsmitglieder, einstimmig 
angenommen und damit die vollständige Entlastung erteilt. 
 
Der Stadtverbandsvorsitzende dankt der Versammlung im Namen des „Vorstands-Duos“. 
 
 
TOP 6 – Beschlussfassung über Anträge 
 
Anträge liegen nicht vor. Wortmeldungen gibt es auch nicht. 
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TOP 7 – Termine 2013 / 2014 
 
Die Mitglieder des Landesvorstandes weisen besonders auf folgende Termine hin: 
 
2013 
 26. - 29.09.2013 DBM Schach / Universität Bremen 
 30.10.2013  Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“ / Hamburg, CCH 
 02.11.2013  LBSV Betriebssportfest „Sport meets family“ / GSW 
 25.11.2013   3. außerordentlicher Landesverbandstag / MZH 
 25.11.2013  Jubiläum 50 Jahre Handball / GSO 

 
2014 
 13.01.2014  Neujahrsempfang für Funktionsträger des LBSV 
 14. - 16.03.2014 DBSV Symposium BGF / Berlin 
 14.09.2014  25. Bremer Kindertag im Bürgerpark 

 
Der Vorstand versucht, das nächste „Runde Tische“ - Gespräch für November zu terminieren.  
 
 
TOP 8 - Verschiedenes 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Rolf B. Krukenberg die Versammlung, 
dankt den Anwesenden für die rege Beteiligung am 4. ordentlichen Stadtverbandstag Bremen-
Stadt im LBSV Bremen e.V. und wünscht allen einen guten und sicheren Heimweg. 
 
 
Bremen, 11. Oktober 2013 
 
 
  gez.         gez. 
     Rolf B. Krukenberg       Rolf B. Krukenberg 
- Vorsitzender STV Bremen-Stadt / Versammlungsleiter -    - Protokollführer - 
 
 
 
 
Anlagen 
 
Anlage 1:  Einladung vom 18.08.2013 mit vorläufiger Tagesordnung 
 
Anlage 2:  Anwesenheitsliste 
     (aus Datenschutzgründen nur dem Originalprotokoll angehängt /  

     dieses kann bei Bedarf in der LBSV Geschäftsstelle eingesehen werden) 
 
Anlage 3:  Bericht des Stadtverbandsvorstandes 
 



 
Anlage 1 zum Protokoll des 4. ordentlichen SVT 
 
 
 
 
 
 

 
 

Stadtverband Bremen-Stadt  
Stadtverbandsvorstand 

 
Datum: 18. August 2013 

Einladung 
An alle 
Betriebssportgemeinschaften und alle Einzel- und 
Ehrenmitglieder des Stadtverbandes Bremen-Stadt 
An die Vorsitzenden aller Fachgruppen im STV Bremen-Stadt 
 
An den Landesvorstand und die Stadtverbandsvorstände der Stadtverbände Bremen-Nord und 
Bremerhaven des Landesbetriebssportverbandes Bremen e.V. 
 
 
Hiermit laden wir Sie form- und fristgerecht zu dem am 
 

Montag, den 16.09.2013 um 19:00 Uhr 
in der MZH des LBSV-Sportzentrums  
in der Volkmannstr. 12, 28201 Bremen 

stattfindenden 
4. ordentlichen Stadtverbandstag Bremen-Stadt 

herzlich ein. 
 
Vorläufige Tagesordnung: 

1. Regularien 
(Feststellung der Anwesenheit und der vertretenden Stimmen sowie der Beschlussfähigkeit, 
 endgültige Festlegung der Tagesordnung, geplanter Ablauf des oSVT) 

2. Bericht des Stadtverbandsvorstandes mit Aussprache 
3. Berichte der Fachgruppenvorsitzenden mit Aussprache 
4. Berichte des Landesvorstandes und der Geschäftsführung mit Aussprache 
5. Entlastung des Stadtverbandsvorstandes 
6. Beschlussfassung über Anträge   (Einreichungsfrist: 12.09.2013) 
7. Termine 2013 / 2014 
8. Verschiedenes 

 
Stimmberechtigung: 
Die Stimmberechtigung ergibt sich aus §13.4 der Satzung des LBSV Bremen e.V. 
 
Anträge sind bis zum 12.09.2013 zu richten an: 
Rolf B. Krukenberg im Hse. LBSV Bremen e.V. (Anschrift s.o.) bzw.  
per E-Mail: rolf.krukenberg@lbsv-bremen.de 
 
 
Mit betriebssportlichen Grüßen 
Stadtverband Bremen-Stadt im Landesbetriebssportverband Bremen e.V. 
 
gez.  Rolf B. Krukenberg   gez. Marco Sveda 

- Vorsitzender -               - Sportwart - 
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Stadtverband Bremen-Stadt 
 

Anlage 2 zum Protokoll des 4. ordentlichen SVT 
 

 
Anwesenheitsliste zum 
4. ordentlichen Stadtverbandstag Bremen-Stadt 
am 16. September 2013 
 
 
(zum Schutz persönlicher Daten nur beim unterschriebenen Original angehängt /  
 dieses kann bei Bedarf in der LBSV Geschäftsstelle eingesehen werden) 
 

1 Seite 
Anwesenheitsliste  4. oSVT HB-Stadt 



 
 
 
 
 
 
 
 
Stadtverband Bremen-Stadt 

Stadtverbandsvorstand 
 

  Anlage 3 zum Protokoll des 4. ordentlichen SVT
 

TOP 2 Bericht des Stadtverbandsvorstandes zum  
4. ordentlichen Stadtverbandstag 2013-09-16 

 
 

Zeitraum 2012/09 – 2013/09 
 
 
Besetzung der Vorstandsämter im STV Bremen-Stadt 
Die Neuwahlen 2012 führten zu Vakanzen in den Ämtern „Stellvertretender Vorsitzender“ sowie „Schrift-
führer“. Diese Ämter werden gegenwärtig in Personalunion durch die beiden gewählten Vorstandsmit-
glieder wahrgenommen. Das hilft mittelfristig aber nicht wirklich weiter, denn diese Konstellation führt zu 
Überlastungen bzw. zu Einschränkungen bei der Erfüllung der Aufgaben (insbesondere in Krankheitsfäl-
len). Bitte machen Sie sich ernsthaft Gedanken über eine vollständige Besetzung der Vorstandsämter im 
Stadtverband Bremen-Stadt, denn ein Jahr ist schnell vergangen. Wir würden uns freuen, auch schon 
vorher „kommissarische“ Unterstützung zu bekommen. 
 
 
Teilnahme an Sitzungen und Veranstaltungen 
Bedingt durch die „halbe“ Besetzung der Vorstandsämter konnten wie in den Vorjahren nur einige weni-
ge Fachgruppenversammlungen sowie sportliche Veranstaltungen vom Stadtverbandsvorstand besucht 
werden. 
 
Zwei formelle Vorstandssitzungen fanden statt. Mehr waren nicht notwendig, da sich die beiden Vor-
standsmitglieder regelmäßig bei den Sitzungen des Landesvorstandes in anderen Funktionen treffen 
und sich darüber hinaus mittels E-Mail und Telefon austauschen. // An den Hauptausschuss-Sitzungen 
2012-11 und 2013-03 sowie am 4. ordentlichen und am 2. a.o. Landesverbandstag wurde ebenfalls teil-
genommen. - Der diesjährige ordentliche Stadtverbandstag in Bremerhaven wurde besucht. 
 
Das Seminar „Hilfen für die Durchführung von FG-Versammlungen“ im September 2012 war dank der 
sehr guten Vorbereitung des Landesvorstands Sport Jürgen Beyer ein großer Erfolg. 
 
 
Runder Tisch 
Die Gespräche unter dem Titel „Runder Tisch“ wurden fortgesetzt. Am 03.12.2012 sowie am 25.02.2013 
war es möglich, zwanglos Dinge und Probleme anzusprechen oder Wünsche loszuwerden. Die Ergeb-
nisse wurden gesichert und als „Notizen“ elektronisch versendet. 
 
 
Für den Stadtverbandsvorstand Bremen-Stadt: 
gez. Rolf B. Krukenberg    gez. Marco Sveda 

- Vorsitzender -                - Sportwart - 

/ -- 


	Fußball
	TOP 6 – Beschlussfassung über Anträge
	TOP 7 – Termine 2013 / 2014
	Anlagen


